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Mitgliederversammlung am 25.03.2015 

um 10:00 Uhr im Kreishaus, Saal 1.A.11 „Shandong“ 
 

 

 

TOP 1 Begrüßung 
 

Sehr geehrte BSG-Mitglieder, 

 

ich begrüße Sie herzlich zu unserer heutigen Mitgliederversammlung. 

Schön, dass Sie kommen konnten. 

 

Frau Jäger, Herr Quilling und Herr Müller sind entschuldigt. Sie 

wünschen der Versammlung einen guten Verlauf. 

 

Bevor wir fortfahren möchte ich Sie bitten, sich von den Plätzen zu 

erheben und unserem seit der letzten Versammlung Verstorbenen zu 

gedenken: Verstorben ist am 26.02.2015 Hans Gruber. – Danke 

 

Die Einladung zur heutigen Sitzung erging Satzungsgemäß. Der 

Termin der Sitzung entspricht der Satzung. 

 

Heute stehen keine Wahlen an, die Zahl der anwesenden Mitglieder ist 

daher nicht so entscheidend. Ich freue mich aber, dass gleichwohl eine 

Beschlussfähige Mitgliederzahl (33) anwesend ist. 

 

 

TOP 2 Bericht des BSG-Leiters. 

 

Die sportlichen Highlights gehören, wie immer, der Spartenleiterin 

und den Spartenleitern. Nur so viel: Noch werden Ligaspiele von den 

Keglern wahrgenommen, an Meisterschaften nehmen die Keglerinnen 

und Kegler und die Tischtennisspielerinnen und -spieler teil. Die 

Sparte Wandern führt weiterhin ihre Monatswanderungen durch. Die 

Sparte Badminton expandiert weiter und die Fußballerinnen und 

Fußballer nehmen am Hessentag teil. Auch der JP-Lauf wird 

kontinuierlich durchgeführt. 
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Und nun, obligatorisch, zu den Daten und Fakten: 

Der Mitgliederstand der BSG beträgt zum 31.12.2014 = 110 

im Vorjahr waren dies 100 

 

Mit dem heutigen Datum haben die Sparten 

 

Badminton 20 Mitglieder Vorjahr 14 

 

Fußball 33 Mitglieder Vorjahr 34 

 

JP-Lauf 6 Mitglieder Vorjahr   0 

 

Kegeln 13 Mitglieder Vorjahr 14 

 

Tischtennis 5 Mitglieder Vorjahr   5 

 

Wandern 16 Mitglieder Vorjahr 14 

 

Passiv 20 Mitglieder Vorjahr 16 

 

Insgesamt 113 Mitglieder 

 

Ausgestellte Spielerpässe heute: 26 

 

Nun zur Kassenlage: 

Der Amtszuschuss ist weiter unverändert geblieben. Im Jahr 2014 

erhielten wir 2.356,88 EURO. 

 

Der Kassenbestand belief sich Ende 2014 auf 5.917,76€ (2013: 

6.080,04€). Das Rechnungsergebnis und der Kassenbestand stimmten 

überein. Zu bemerken ist hier, dass zum 31.12.2014 noch nicht alle 

Zahlungen für das Jahr 2014 eingegangen waren. Rechnerisch ergäbe 

sich ein Guthaben von 6.455,21€. 

Zu den Einzelheiten der Kassenprüfung werden die Revisoren unter 

TOP 5 berichten. 
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Die BSG unterstützte in 2014 die einzelnen Sparten mit folgenden 

Zuschüssen: 

 

Badminton, Tischtennis kein Zuschuss 

 

Kegeln 200,00 € (Clubabend) 

 

Fußball 200,00€ 

 

Wandern 250,00 € 

 

JP-Lauf 654,37€ 

 

Im Wirtschaftsplan für das Jahr 2015 sind Ausgaben von 4.122,00€ 

geplant. Auf der Einnahmenseite stehen dem 3.433€ gegenüber. 

 
Wirtschaftsplan BSG 2015

Einnahmen soll ist Ausgaben soll ist

Mitgliedsbeiträge 981,00 € Bezirksbeiträge 720,00 €

Amtszuschuss 2.452,50 € Kegelbahnzuschuss 200,00 €

Gesamt 3.433,50 € 0,00 € Zuschuss Badmintonhalle 150,00 €

Sportunfallversicherung 110,00 €

Bewirtung und Präsente 300,00 €

Zuschuss Badminton 250,00 €

Zuschuss Fußball 700,00 € incl. Hessentag

Zuschuss Kegeln 500,00 €

Zuschuss Tischtennis 100,00 €

Zuschuss Wandern 250,00 €

Kontokosten 42,00 €

Kosten JPMorgan 800,00 €

Gesamt 4.122,00 € 0,00 €

Unterdeckung / Überschuss -688,50 € 0,00 €  
 

 

TOP 3 Berichte aus den Sparten 

 

1. Badminton 

Rodgauhalle Hainhausen in 63110 Rodgau 

dienstags ab 18:00 Uhr 

Spartenleiterin: Iris Isabel Rupp,  06074 / 8180 - 8528 

Frau Rupp berichtete schriftlich. Die Mitgliederzahl ist im 

Vergleich zum Vorjahr auf 20 Spielerinnen und Spieler 

angewachsen, die rege am Trainingsbetrieb teilnehmen. Beim 

Badminton sind viele Auszubildende dabei, was besonders 
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erfreulich ist. Am 29.01.15 fand die erste Spartensitzung statt. 

Dabei wurden mögliche Aktivitäten über den Trainingsbetrieb 

hinaus besprochen. Angedacht sind neben einem Grillfest im 

Sommer auch regelmäßig andere Ballsportarten zu probieren um 

den Schwung zu erhalten. Einige Mitglieder sind auch 

interessiert, mal beim Kegeln vorbeizuschauen. Frau Rupp kann 

hier direkt den Kontakt zu unserer Kegelsparte herstellen. 

 

 

2. Fußball 

Weibelfeldhalle in 63303 Dreieich 

dienstags von 17:00 bis 18:00 Uhr 

Spartenleiter: Frank Fertig,  06074 / 8180 – 65114 

 

Da Herr Fertig heute nicht teilnehmen kann, hat er mir einen 

schriftlichen Bericht zugesandt:  

Aktuell ist die Fußballsparte mit rund 30 Mitgliedern, die größte 

Sparte der BSG. Die sportlichen Aktivitäten beschränken sich 

auf zwei Events. Zum einen wird regelmäßig dienstags von 17 

Uhr bis 18 Uhr in der Weibelfeldschule in Dreieich trainiert. Die 

Teilnehmerzahl beim Training liegt derzeit durchschnittlich bei 

12 Spielern. 

Auf der anderen Seite stellt die BSG bzw. der Kreis Offenbach 

eine Mannschaft für das traditionsreiche Turnier der hessischen 

Landratsämter im Rahmen des Hessentags. Im letzten Jahr 

konnte beim Turnier in Bensheim immerhin der Einzug ins 

Viertelfinale gefeiert werden. Herauszuheben ist hierbei, dass 

neben dem Stammkader der Mannschaft diesmal auch zwei 

Kolleginnen sowie ein Auszubildender aktiv mitgewirkt haben. 

Das diesjährige Hessentagsturnier findet am 03.06.2015 in 

Hofgeismar statt. Aufgrund der weiten Anreise nach Nordhessen 

gehen die Überlegungen in die Richtung, dass die Anreise 

bereits einen Tag vor Austragung des Turniers erfolgt.  

An anderen Wettbewerben, wie z.B. Kleinfeldturniere, 

Hallenturniere, werden derzeit –aufgrund des mangelnden 

Interesses- nicht besucht. 
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3. Kegeln 
Sportzentrum Martinsee, 63150 Heusenstamm, Martinseestraße 2 

montags von 17:00 bis 20:00 Uhr 

Spartenleiter: Lothar Stroh,  06103 / 62111 

Kurzbericht Sparte Kegeln (schriftlich von Herrn Stroh): 

Die Punktspielrunde 2014/15 ist mittlerweile beendet. In einer 

leider nur noch aus 5 Mannschaften bestehenden Meisterrunde 

des Bezirks Offenbach errangen wir einen tollen 2. Platz mit  

10-6 Punkten hinter Meister Post/Telekom 14-2 Punkte. 

Auch der Pokalwettbewerb ist beendet. Im Pokalfinale spielte 

unser Team vom Landratsamt großartig auf, aber es reichte nicht 

ganz gegen die übermächtige Post/Telekom. Auch hier Platz 2 

für unsere Mannschaft. 

Sportlich kann man also ein positives Saisonfazit ziehen. 

Großen Dank dafür an die Truppe vom Landratsamt und 

besonders an Mannschaftsführer Horst Rebel, für die 

erfolgreiche Arbeit rund ums Team. In der neuen Saison wird 

sich eine weitere Mannschaft aus der Runde des Bezirks OF 

abmelden. Wir müssen abwarten, wie die Bezirksspartenleitung 

darauf reagiert. Vielleicht mit einem neuen Spielmodus. Ein 

Zusammenlegen mit einem anderen Bezirk, wie Hanau oder 

Dreieich/Langen scheint nicht beliebt. 

Intern ist noch unsere alljährliche Clubmeisterschaft zu 

erwähnen. Die letzte haben wir in Heusenstamm ausgetragen, so 

dass wir in diesem Jahr wieder in größerem Rahmen eine 

auswärtige Clubmeisterschaft mit Übernachtung angehen 

können. Ergänzung: In der Saison 2014/2015 stellte die BSG 

Landratsamt mit Frau Edith Roche bei den Damen und Herrn 

Horst Rebel bei den Nicht-Sportkeglern die schnittbesten 

Aktiven. 
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4. Tischtennis 

Derzeit kein Trainingsbetrieb 

Spartenleiter: Stefan Mader,  06074 / 8180 – 5364 

Frau Luh berichtet in Vertretung des Spartenleiters, dass es für 

das Jahr 2014 keine besonderen sportlichen Highlights gab. Für 

dieses Jahr sind allerdings von den beiden Aktivposten – Frau 

Luh und Herrn Diehl – wieder Teilnahmen an der Deutschen 

Meisterschaft in Berlin und der Europameisterschaft in Italien 

geplant. Damit steigen die Hoffnungen auf Erfolgsmeldungen 

für das nächste Jahr. 

 

 

5. Wandern 

Immer neue Treffpunkte im Umkreis 

Wanderungen sonntags nach Wanderplan, veröffentlicht im 

INTRANET 

Spartenleiter: Manfred Stapp,  0160 / 1527334 

Kontakt im Haus: Klaus Roth,  06074 / 8180 – 4314 

Herr Stapp berichtet von der Wandersaison 2014. Zu den 

durchgeführten Wanderungen kamen erneut ein Grillfest, eine 

drei Tagestour und eine Weihnachtsfeier hinzu. Im Januar 2015 

fand bereits die JHV der Sparte statt. Für 2015 wurde der 

Wanderplan erstellt und ist bereits im INTRANET 

veröffentlicht. Auch in diesem Jahr wird es wieder eine drei-

Tagestour, diesmal bereits im Mai geben. Es geht vom 14.-17.05 

nach Frielendorf. Zu den einzelnen Monatswanderungen wird, 

wie gehabt jeweils im INTRANET eingeladen. 

 

 

6. JP-Lauf 

Der Lauf des Jahres 2014 wurde erstmalig durch die BSG 

gesponsert. Es nahmen für die Kreisverwaltung nur zehn 

Personen teil, die allerdings auch in der BSG sind oder eintraten. 
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Der Lauf wird auch weiterhin durch die BSG betreut. Um 

Kosten zu sparen sollen die T-Shirts für das Jahr 2015 möglichst 

längerfristig verwendet werden. Ein Muster liegt vor. 

 

 

TOP 4 Nun zu den Ehrungen. Geehrt werden für: 

 

10 Jahre Mitgliedschaft 

 

Andreas Diehl Tischtennis Ehrennadel 

 

Klaus Roth Wandern Ehrennadel 

 

40 Jahre Mitgliedschaft 

 

Lothar Stroh Kegeln Eintrittskarte Nabucco 

 

Herzlichen Glückwunsch 

 

Die Ehrungen wurden von Herrn Schwob(BSG-Leiter) durchgeführt. 

 

 

TOP 5 Bericht der Revisoren 

 

Die BSG-Kasse wurde am 09.01.2015 von Herrn Pilz geprüft. 

(Hinweis – den zweiten Prüfer, Herrn Gaubatz, haben wir vergessen 

einzuladen. Er wurde dann telefonisch informiert – noch mal 

Entschuldigung an Herrn Gaubatz.) 
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TOP 6 – Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes 

 

Entlastung: Dieser Antrag muss aus der Mitgliedschaft gestellt 

werden. Herr Pilz stellt den Antrag. Die Entlastung wird einstimmig 

erteilt. 
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Der geschäftsführende Vorstand bedankt sich für das 

entgegengebrachte Vertrauen. 

 

 

TOP 7 – Verschiedenes 

 

Frau Bohnstaedt merkt an, dass die Öffentlichkeitsarbeit der BSG 

verstärkt werden sollte. Auch am Gesundheitstag sollte verstärkt auf 

die Aktivitäten der einzelnen Sparten hingewiesen werden. 

Die Präsenz im INTRANET und Internet sind gegeben, allerdings 

ließe sich der Schaukasten, gegenüber der Stechuhr Haupteingang für 

die BSG nutzen. Herr Schwob wird sich mit der Gebäudewirtschaft in 

Verbindung setzen. Frau Bohnstaedt hat ihre Unterstützung bei der 

Bestückung des Schaukastens angeboten (Bilder, Pokale, etc.). 

 

Neue Beschäftigte erhalten auch weiterhin ein Begrüßungsschreiben 

der BSG mit dem Hinweis auf unser sportliches Angebot. 

 

Der Antrag zur Mitgliedschaft bei der BSG – INTRANET – ist derzeit 

zwar noch gültig, sollte aber überarbeitet werden. Herr Schwob wird 

dies umsetzen. 

 

 

Vielen Dank für Ihre heutige Teilnahme. 

 

 
Schwob 

BSG-Leiter 


